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Reisen

Beratung und Buchung: www.mk-leserreisen.de, Telefon 04242 58-465

Wellnessreise Bad Kissingen
inkl. Haustürabholung
Anreise jedeWoche amMontag

› Hin- und Rückreise im CUP VITAL Service-Taxi inkl. Haustürabholung und Kofferservice*

› 7x Ü im 4* Parkhotel CUP VITALIS inkl. Frühstück, Mittagssnack (6x), Abendessen (inkl. Tischgetränke),
verschiedene Zimmer und Suiten zur Auswahl (nicht geeignet für Rollator/Rollstuhl)

› Anwendungspaket nach Wahl, z.B. „Salzluft“: 4x Solebad, 1x Salzmühle, 1x Gradierwerk, 2x Trockensalz-Oase
oder Relax – Seele baumeln lassen, Wärme – Arthrose lindern, Vital & Aktiv

› Nutzung Schwimmbad mit 20 m Sportbecken, 33°C warme VITAL-Quelle, Saunalandschaft & Fitnessstudio
› Wasser- und Rückengymnastik, täglich wechselnd
› 2x wöchentliche Unterhaltungsabende, Eintritt Kurkonzerte

Reiseveranstalter: CUP Touristic GmbH, Bremen
*An-/Abreise immer am Montag aus dem Verteilungsgebiet der Mediengruppe Kreiszeitung, Preis für DZ Standard/Anreise
04.12.23, zzgl. Kurtaxe 3,90 € p. P./Tag zahlbar vor Ort, Umsteigeverbindungmöglich, EZ-Zuschlag auf Anfrage

ab1108€*
proPerson

IM BLICKPUNKT

Kontakt
Redaktion Harpstedt (0 44 31)
Jürgen Bohlken 9 89 11 42
Telefax 9 89 11 49
redaktion.wildeshausen@
kreiszeitung.de

Bahnhofstraße 13,
27793 Wildeshausen

Workshop mit
Kosmetikerin

aus Visbek
Groß Ippener – „Dies ist keine
Verkaufsveranstaltung“, be-
tont der Landfrauenverein
Harpstedt-Heiligenrode mit
Blick auf einen Make-up-
Workshop mit Kosmetikerin
Maren Moormann aus Vis-
bek, für den drei Terminop-
tionen zur Auswahl stehen:
Mittwoch, 18. Oktober, 15 bis
18 Uhr, Freitag, 20. Oktober,
9 bis 12 Uhr, und Mittwoch,
25. Oktober, 18 bis 21 Uhr.
Treffpunkt ist das Dorfge-
meinschaftshaus in Groß Ip-
pener. Im Preis von 30 Euro
sind Getränke inklusive. Zwi-
schendurch werden auch
Snacks gereicht. Wer teil-
nimmt, möge ungeschminkt
erscheinen. Anmeldungen
sind bei Maren Moormann
(Telefon 0172/1690447) oder
Dina Perez Telefon: 04224/
370, mobil: 0174/2512337)
möglich. Laut Ankündigung
will die Kosmetikerin erklä-
ren und zeigen, „wie mit we-
nig Aufwand aus einem Ta-
ges-Make-up eine abendtaug-
liche Variante werden kann“.

Sanierungsbedarf
in der

Grundschule
Harpstedt – Über Sanierungs-
bedarfe in der Grundschule
Harpstedt berät am Donners-
tag, 12. Oktober, der Samtge-
meinde-Schulausschuss im
Verlauf seiner 19-Uhr-Sitzung
in der Harpstedter Grund-
schulpausenhalle. Der frühe-
re Rektor Ufke Janssen hatte
vor seinem Eintritt in den Ru-
hestand eine recht lange
Mängelliste erstellt und auch
im Ausschuss erläutert. Das
Gremium tagt öffentlich. Zu-
hörer sind herzlich willkom-
men. Der „Bericht des Bürger-
meisters“, „Anfragen und An-
regungen“ aus dem Aus-
schuss sowie je eine Einwoh-
nerfragestunde zu Beginn
und am Ende der Sitzung
runden die Tagesordnung ab.

Neue Spielgeräte doppelt so teuer
Einziger Spielplatz in Colnrade aufgewertet: Aber Tischtennisplatte musste weg

schen große Grundstücke
mit eigenen Spielgeräten“,
meinte er.
Im weiteren Verlauf der

Einweihung entwickelte sich
ein munteres Gespräch, in
dem auch viel darüber disku-
tiert wurde, wie lange der
Spielplatz bereits existiert.
„Den gab es schon immer“,
war sich Wilkens-Lindemann
sicher. Dem widersprach
Siegmann. „Als ich hier zur
Schule ging, wurde der Be-
reich für Sport genutzt. All-
jährlich fanden dort die Bun-
desjugendspiele statt. Auf der
Straße wurden dabei 100 Me-
ter für die Sprintwettbewer-
be ausgemessen“, wusste der
Ratsherr zu berichten. Genau
diese Frage war bereits bei
der letzten Erweiterung und
Umgestaltung im Jahr 2017
aufgeworfen worden. Damals
hieß es: Bis zur Auflösung der
Schule im Jahr 1974 gab es ei-
nen Spielkreis, der das Areal
nach Schulschluss nutzte.
Erst danach wurde die Fläche
zum Kinderspielplatz umge-
widmet.

Damit stehen auf der Anla-
ge nun sieben Geräte zum
Spielen zur Verfügung. Zu-
sätzlich wurde ein großer
Sandbereich geschaffen. Eine
Holzbank zum Verweilen
kam ebenfalls dazu.

Einziger Spielplatz
in der Gemeinde

Die Bürgermeisterin hofft
auf viel Zuspruch von mög-
lichst vielen großen und klei-
nen Kindern, zumal es der
einzige Spielplatz in der Ge-
meinde ist. Dassman in einer
Landgemeinde damit gut be-
dient ist, unterstrich Sieg-
mann. „Im ländlichen Be-
reich besitzen viele Men-

ten“, so die Bürgermeisterin.
Allerdings habe die Tischten-
nisplatte abgebaut werden
müssen, da sie den Sicher-
heitsstandards nicht mehr
entsprochen habe, bedauerte
Wilkens-Lindemann.

Harpstedt auf 10000 Euro.
Das entspricht der doppelten
Summe, die noch im Januar
veranschlagt worden war.
„Wir haben ein weiteres Bau-
gebiet und müssen unseren
neuen Bürgern etwas bie-

eine Holzwippe und ein Ba-
lanciergerät entschieden, das
die vier Ratsmitglieder so-
gleich testeten. Insgesamt be-
laufen sich die Kosten für die
Anschaffung und den Aufbau
durch die Firma Knolle aus

VON HOLGER RINNE

Colnrade – Zwei neue Spielge-
räte bereichern seit Kurzem
den Kinderspielplatz in Coln-
rade. Gemeinsammit Bürger-
meisterin Anne Wilkens-Lin-
demannweihten die Ratsmit-
glieder Dagmar van´t Hull,
Gerald Otto und Jörg Sieg-
mann die „Neuzugänge“ am
späten Freitagnachmittag
ein. Die Offiziellen hatten ge-
hofft, dass auch Kinder zur
Einweihung kommen und
die neuen Geräte gleich aus-
probieren, doch das Wetter
mit dem immer wieder ein-
setzenden Regen machte den
Gemeindevertretern einen
Strich durch die Rechnung.
„Die Dekra musste die Ge-

räte erst abnehmen. Das
muss ja alles seine Ordnung
haben“, betonte Wilkens-Lin-
demann. „Der Rat der Ge-
meinde Colnrade hatte be-
reits im Januar dieses Jahres
beschlossen, zwei neue Spiel-
geräte anzuschaffen“, er-
gänzte die Bürgermeisterin.
Letztlich habe man sich für

Weihten die neuen Geräte ein: Die Ratsmitglieder Dagmar van´t Hull (von links), Gerald Otto
und Jörg Siegmann sowie Bürgermeisterin Anne Wilkens-Lindemann. FOTO: HRI

Wir haben ein
weiteres Baugebiet
und müssen unseren
neuen Bürgern etwas

bieten.

Bürgermeisterin
Anne Wilkens-Lindemann

Horstedter Schützen feiern Erntefest in Lederhose und Dirndl
Siegern gehören: Hartmut Wenke,
Sophia Gerke, Lea Wrage, Leonie
Hacke, Heike Stöver sowie Johann
Hacke. FOTO: HRI

hatte der Schützennachwuchs Prei-
se und Pokale ausgeschossen, wäh-
rend sich die Älteren an der Dart-
scheibe beweisen konnten. Zu den

so erschienen viele Schützen-
schwestern im feschen Dirndl und
die Schützenbrüder in der zünfti-
gen Lederhose. Am Nachmittag

der Schützenverein Schulenberg-
Horstedt sein Erntefest unter das
Motto „Oktoberfest“ gestellt. Die
Mitglieder folgten dem gerne und

„O’zapft is!“ hieß es am Samstag
ab 19 Uhr im renovierten Festsaal
in Horstedt. Nach dreijähriger coro-
nabedingter Zwangspause hatte
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